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Die Behandlung feuerfesten rl!auenverks und
feuerfester Steine.
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Bei dc! Al'sfÜJJrung feueriesten Ivh;uvr\':erks maOl .t::;nächst
-die -:d!gcmcin :Uir delardge -\usiiiLru:JgcCJ gUtlg-en b<tutecljl))s-chea
Gru:Jds;!tLC zu bC<lChtcJ1, dann aber ist  ,l:ch Y011 f !! zn FaH zu
cntschc;dclI, ob IHau z'\\'cckrrÜßig  !CII:C von ge\vö]mhd,em
J-f;:-wdt:!sformat oder größere, bc::,onde-ls 8Hznlcrtig.cnde ronn­1.einc hat.

beL schwierigen Baua'1sffi1,rm gcIL ,__ird man g:.n
Ü;n, SkiS auf die \'Cf\\ cmlung ,.maBgeiel-figter Formziegd-' zu:

mil das I3ehauen Jet ho!!1deJsilLlichc::. SteIl;C ,0:1 25 X
6,5 CHI 211, \-ermeidcn und dn T:::stes 11aucu;."<:rh: 111f! mog­

lUHI engel! .Ft1gen zu CI Zic!CiI. FOrm$ (:jlm1::iIJ'::;-\'> erk
et\\-as teurer, als so1chc-s Y{ln S1einen gG\\-öimlic!1cn

00.::1] ist es, eÜ1 gutes Alatcri:JI vorausgesetzt. weit ha:-r­
b::m:r, letzte! es, Es macht sich ue::.J;;:lb aUC;l durch die
Iiingefe LcbensdaI:lcr bald bezahlt. \\ erdcn nicht beso,ldere Zid

so empfiehlt es sich, die Abmessung-eil Gel f'onnstcine ::.0­
7U daß siell die Steine aac!! leiciJi n;r:sctZClI !a:::scll. .- b­
dcchplatteu und solche StÜcke, die ci1!s('itig Cf\Y:lfm! \\erden.
\Viihle man nie SC'ltr groD. da sie Sonst in der V/änne zilm RciIJ-::!l
urigcu,

A1s Rege! j)t besonders aufwstc1!clJ. daß icw,;rfcste  ....13:,\:r­
\\ erk jn jeder Bczielnfilg sorgfiilti cr ab ;;e'\vÖhn!ich,.'s ;:1U521\­
fiJlln..'1J ist, es da! i auf keitl  n I"::d! die' elIorderJielw g,rößcYt' Mi1h
bei BcallIsicbtiglWg. der BauarbeitciJ ;;cs lIe[it \\ erdCtl.

Fkschtidif;:lIn:;;cn fellc<.frstcn M,1u-::nnrks nehmen fibt S:C1S an
den .Fug,en ihren AiibI1,!:;. Es ist JC:.I,a!b einc unbedingt Eot­
\'.etie!;ge Forderl!I1 . diese so cng als JJiÖg1idJ herzHstc!!e,;. Ab
j\'laßstau iur d!c richtige fUf.':cll\\ eit  kiil:m";\ J mm gdrc:,_ \ur
bei der \ cnnallenrn)!, VOll Di1w.sstcinen j,üul)cr; dic FUf;en ct;\-as
\\ eiter gC!JaJten \\ erden. da sich diese hei J l!!t.:rud(:r \Viirme­
cill\\ irkmlg ausdehnc!!,

Ge\' olbc sind JJIl'iH. \\ Je dies ;1O,,'h k'ut.: s-ehr on  r.;;chkhL
f,IIS NOIH1alstcllll:11 h0JZ 1 bkJiCI1. sOdd..:!1f lHall muß stets KLiisltinc
uaw ycrwcJJdcl!. 13c! Gc\\-ölbcu ,1\1:' lecht, i!!kc1jge;l Sl ille!l
&tofJt.:n die c1111chwn i\-c,lii1a1stcine I'ldcn [,art  Ulcilland r. ,,;-j!JrCIlU
llach ObCil die 1\lortelfw:;cn immer \\ C"1 deE. lTnIc;:- dem
Eil fil!ß der \\ arme licht sich, inroi:sc der m!YcrmCiulic!i<:n At:'s­
Öe!I!H1l1g der .stein<.', das Gt.;-wiiJbc, die I"l).'.;\.'n !,C't('U n )(':l  ;U0­
liH lIlcll'1 I!mj die lintcre K;lI'ic der Sl'';IIl(; kt die .1';.1_"Z,- Last zu
tr'ilgCl1. Auch yer chicben sidl d:Jbci eile 3teine l1:wff:.:; .l;egClIejIlanu r.
eins (JC\\ ü1bc \\ ild. WJe Cj( 1 B;wiacil!l1J;111 sag! .,cc].;!, '- imd di;;
Gelahr des LJnstiirzcns jo;t daun gegeben. flir .::--l'i1achtÖfc)1_
KupnJ- IlJld Zi'2g<:!iHcll U$\\. nehme 1t1;1n ;,ltE ge]!au !'a",  ndc
I(.1c1iaLstclilC, c1ic c sind ]j] a!kn FiiIlct: aus ued Ob'-'il fSciu.nute!l
01 li'lc!elJ dem  c\\.ohl1!id[l'!l NOj'H1:l]ior!,j;;rSTein yorzl!zielH.'p.

\\ as PlIU die Be!1a;ldlung der ku,,'rfes!t:Lj S!0inc !!nd  OH", !:,':..:!;
fCllcrfestel! j\l.ncrj l1ie]l  iIl  jl'h bctriHt, So ist skis danlil z,
I ccl JI{:IJ, eh1l1 dieselbcn oft Keli\!Une lc it, 1)(. yür sie \ efill,llJcn
\\ erdcn. :11,1 der 13a11S11'1Jc angcliL'iicrt und dc h;]iu gda,\!;crt \\ C.'1 den
wiis$clJ. Bei diescr L;,ge.ung sind die  tcillc Yor Rt:gC,l und
I3odenfe[[cJ1ti l\eit 2(1 schÜtzen. Äi)ch i<;t 211 beadlkn. daß IelJo.:t­
festc Steine beim lagen; umch Ailsa!J>;!En  ',On um
so mclJr kic!en, Je poro<;..:'r sie ;ll HUTr i\\a s..:  ;l1d. Ü;ucr
fl's!c  !eil1C kÜnnen bei t:iu\\"1rkIlII'.!: \ on flost schon nach 6;1_
w t!igCI!1 Gcidc!'e!1< zerstört ,,-creklI. Allel! s1ede1n s;ch b i
/iijlgerer Lagerzeit leicht Moos und Fkdikn in den poroseH.
feuerfestcn Stcineo Jn, die den Stc;n IJ1Ürb  mac/leu und oe[m
"crma!lern dann hcr\'orn:t<:tJ_ Durch .FL'uditig­

\drd  wch mechanische h.stig:keit der Stein::
"cn1J'indert. besondcrc Sorgi,!!t \'I:rlange!J in dieser 13e­
'lie!llItJ& die ni!!:ls fcinc_

Von grÜHter RcdellfuHI2. bei dei tierst!:!J!!i!';'. feucrfesten l\taller
\\ el ks lind dcr \"crmalIcrung feuedcstq Steinc ist sdlließlich ;luch
der feucrfeste Mörtel. oa er die Aufgabe hat, die cinzclm:n feucr­
festcn Stcinc tmtereinander 7.1I eincm Gauzen zu ycrbindcl! bzw.
deren Uncbenheiten beiin YcrbaI1d all$zJ!';;Jeiehcll lllal durch dic im
Oien hcrrsdleJ1l"1c Temperatur nach uHd !lach zu crhÜrlen Ulld so
in Gemcinsc1!aft mit den Stei\1cn ein monolitllischcs G;:U/zes zu
bUden.

Die Beschaifcahcit, besouucrs die Fcucrfcstigl..eit des Models
f1HIß sich nach dem jeweiligen VCr\\'cl!dl!!l_g-<;7.\\'cckc bZ\,-. der
,Temperatur, der das betreffende Mallen,-crk spiiter ausgesetzt

I

,,"ird, rkhteu. Seine EiKeJ;S !J2fte!1 mÜssen de halb ungerJhr
denen der Steine enfspred::H:;:. D!nch emen g:roßerc-n Zu.satz von

D;: :io;o,e :  ;(:i   a  l:   e   k :dl(:i ! e:e;   r il'   h e :  cs :
Stel!lE: et\'. as zunIck bleibt, damit er bei den !>ohen Temperaturen
in den auszukleJilc-ndt';ll Ofen sirrtert. c,-hne dabei zu  d!\\ indcIl oder
Sic![ alIizu]oekcriJ. Er Wßt auf d ese Weise die eillzelnen reuer.
festen Stcj 1 1e des gf:;w;jssetinaßcn Zl,samrncJ:back::rr.

r-til:;rig gcJangl'l1 [,Töflel Iml(', der ße<:c:ichllun.?;
..lcll-;,ies!('r Zcmen,.. oder _,Feuerz m,;,;t" in den HandeL So!che
Bezeichnungen sind i/l den \\ eJrans meisten fäller:
denn deTaJ rige .Fabrikate sind nicht da$, WJS man dem
l>ach '-Oll ihnen cr\\-artet. sonder;: in den 1!lcisten fäHen nur
$i11ldige AbJa!!prcduk1e der Kao!inschl unmete;cn, dle "om Käufer
1!Il \"erhÜJtnis zu ihrem wirklichen \\ c-rt ,-ie1 Ll! t l er bezahlt
'\Trden. KaolhJsand, KIehsand oder <lach Peg-matitabiäHe kann
nJan_ niemals als ..rctJerfesten Mörtel'. bezeichnen, \, ie das ma Kh
Dm! yon geKis"e111o el1 Verkiiliiern 6 ese hieJJt.

A'lf eine. gute Qualität des icu....rfesten Mörtels wird. ieider
Jwch iurmer \ iel Xl! we/!!6 \\' ert KcIegt. wiihrend dc!chLelr[g di
\\ eitv:cl1endsien Garantien für die liaJibarkeit der i';;tlerfc tcn

,Steine' n;riangt ,,-erden. [s ist dal12; Hili- begrdilich, daß lUe.
["<lunten - feuerfester Produkte eine Sicherheit für die .!i<ihbarkeit
des ,HIS ihren Steincn 1Jergötellten fcuerfesten M8.1[cnn::rhes ::!.tr
d !!l! iiberne!rmcli. wenn sie den Lttr Vcrmallcrlmg geeigneten
icuerfl'ste:l AlöncI mitJicfcrI1. \\ JS die YerllJ:ltlcflm,,?;<:arbcit s !bs(
bettiff[. so ist der fe!!eneste J\lört21 möghch t dii111ioreitg- mft
\V::!sser anznnihre11, Das ist schol] ch.'s1!afb l:oh\.cndi;,o;. IIn; \1:i
ScJlOn oben erwmmt, Fugen mit mdIt l11i:hr ab 3 nun St;irke
zwischen den cinaJnen Sreinen Zl1 er!! {l1ei1_ Z\':cckmÜL:ig beck;ck;
Inan beim VermaUd!J deu lieg-et dc!J S!:.:in mit eine, >;:kÜ.:lnnÜßi:;;ci1
omm ,cneiiten l\lürtelscl1i;,;-ht, legt ualm den i01gendcn, ::;ut an.
;tfet!cbteteil Stein' dara,lt. driickt il!tl durch ilil1- ulJd I-f<::w;;bc::
und Auiklop)el! HtI! dem ii£liiHner::tieJ iöt a11, \yobci die Steille so
n:the lns<11iJme!d,-on-:mciJ miissen. daß ,,[er Übe1Sc1iIiSS!!o:"t: l\lorteJ
aus den h,gcn gedrÜckt ,',"ird. Er ist uaJ1iJ d\;rC;1 Abs:.r{'kh !l 2U
l'ntf l!]dl.

Ist Ll1S Oicn:nl1uerwcr:';:  l',tis;. S0 Y;:12rden eEe: :iußercn Fl::s-en
,u tl iclJctl und im g:.::t!iLCr; at'ge chJ[tE;mt_ Be,o!- e!11

Oie;: in gcnOllimeH ,'i erden LJtHl. lIil!G das net[ ?.uf eff!ilrte
\bucnYcrh durch Jall sJ.mcs Hn]z.i:.::ul..'[ :lJImi\JiHd1 2r;s ei!"ocknet
\\ eTu<:!], \Yar U'-'I Ofen d:ln;: ;;;Ch0l1 c[ulna! in I3,-and. s:) kalilJ [!Ian
Ht:l yerh;i!f;;ismiiBig fl1scher al;fcac:-n_ E, ß 2. ,- 11 l. i :J e0=0

Das Austrocknen feuchter Wohnungen.
.Feuchte \Yo]mlIngen, in ci('Jlen K!cfJu!!g stiid:i..'. Wiis<.::he und

L(dcrzeil  Stockig- ,\ erden, hilden Ilebe!1 der Gefahr des \\'r­
C:I.:,bCiJ$ die cr in c!er he!;tigcn $c!I\\ ai:'IJ Zefr I1'lr mit  ';Tufkl1
G01Jop i l.'rn L!! ersetzende;! GegcuS1iil1uc" eine sUndige QucHc z:i:d­
rlic/:er Kr,!1lkheitsersc-hc':ilH:n en. Kal!!,; fdJbljd r;: Sil!J !H('ist nJi[
solchen \Vo!JiJUngI,"U '\ eroduden. lmd sind diese inr cini  ;-ru;1ßcn
t:!HpiinJliche MiinH(;r -und Frauen [,in  o u!Jl1n;::'d1chmcr. je bl1:;;cr
ekren /-\.nferlthalt il! soIch I1 Rnut!1eu not\\ e:!,tlg :",t. \cbctt
dl)  derartigcr \\ ;mae li:1sh Ab::;c!i1.lg<,;ll d..::; Putzes
mit Fa!zbüIIP -IPP-." ,,"clches Verfahren auer iniü!ge der
\ erte:rcrung d r Pappe m:u dcr Arbeito'!(i!mc sellr [,nd
1I111s-tiinj!h:h ist, gibt ('s für sichere BC"sl'iti:s:un;:; ,!er f;:.'u,;-1rti:;kcit,
bcsonu,'i::;. wenn soJchc d!!rch aufskigcIJde GI lu:\ifcuchti::;kt.-;c i:
nicht mit IsoIicrscJ)icht Yl.:rsehcnen .\\allem cl!b\ai!dcil ist. l.:ln
tt\\ :1$ i:iJ)gsam .'5 aber um so sicherer \\ lrhenJes .\litteL \P:;!-:!i('s
y,d biJlig.er in s.einc, Anwel\dllng ist lii:d kei;jC bedeat(,!hkG
Sl }rtl![g('U in der Be!!iitzung der \\.olUilHJg \ cmrsaciit.

Es [sr dus der Eilllnu eines Lnit!!clZllng:,S,cius,1tzes [[I ("inCH
KliLiI:;:!1ofeu, ,,"cklicr !leben sokh fcuc!lrern R,l(im s.tcht üd!..'r in
den Ziml11crhcizoicIJ, \H:!cltcr diesen im Winter \'. ar!H 11 i!t. Der
aus s '!rwereJH Gi/Geisen irergesfeIite, yon ,kr i\\arklihuttc b.:i
Kotzerra11 zu beLiehellJe l:i!1 atz -wird binter dem DrCllrOs.t m!!
Sc!Jutz\-orbau durch einc Feuerbrild,e atlS Scha1tJctrc teincl1 gcgl'n
die Ein" ir llng Kohlen in der Weise CtUgco,:wt. daß
«He Flammen dürch gittcfJ.rtig komtrHlcrkn !-lohJkörpcr hin­
durch ziehen miisser:. clle sie i;:i dic R.:1lIc!  aUlnern:1endcn ZUgc des
Giens g-elangcll. Die im Einsi1tz beiiudliche Luit wird ba!d nach
Anmachen des Feuers al!t1! ,1Jlie!J "-arm, steigt in die flÜhe und
entweidll umch ein oberhall des Einsatzes  ugebrac!nes Bog,;i1
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rohr eJ\V irmt lInd in den ZinUdCrt<lllJH. Ge?'.\ nl1gCll
dnrdJ die im EiIlS<ltz LnftJccre wird die feuchte !wltc ,"
Luft <\ln Fußbodcn des iem::htc1J RauBlcs in untere, dicht iiIjcr
mlc!" bei ]j()]111icgcoucl1 Pjc111J1gcn thehl diesen l)cfjndlich..;
5dl: iHIU!l1I  cilJcs his 1.11 theser Tide gefiiJlncn Sauglohre:> citr­

ti;iU dcm 1121H .l'.l\\ urdcncn J"::ins'1tz ?-lIgdllhrt, wo sie g,c
11 chJ,I;d I!lid n.ldJ Illrer Erhilzl!IJß hald wieder 2[111) AlJsstJ iillJcn
tC":\\lIil.0:nl \\ InL

1)1,1 c)1 (hesc]] Yorg;II[!:!, \Vii cl einc uallcriJdC Lufhlll1\'/,ill1!l1g.
'Clb!l)]l!tn ll!it '\lI:-tI0ck'\ung, UCf Lnft im feuchten IÖllil1J 11m] u;t­
mit A11..;trod,JIlliJt; uer W<HjU- und r"uBimdcl1f1iichcn sidlcr un'd
game :J!IJJt[iIJII,"!r ]]CI hci;?;cfidu t. die \Vol!J]11l1  Q,cSIl'ld lind <111­
gelJcll1JJ .l',clJ],lcht.

J:...t die rClIchti,Q,heit UCI \\;' llIlk  cT)r <;tark, so Clllpflch!t c
$leIJ. riIl .slllj) ;IIJ dcn:,t.:!bcn eil1l'1J LUlf!,;\Jr;lj mit Ahdcch!lllg' VOll

guten YIachzjcgelJ1. uelcn Obcriliiche nach Aus!rocJ,nu!Jg mit 01­
farhc g,e.strich. 2n, werden kalll1, von SO- mm Weite und 130 nlll1
flöhe anzulegen. In diese II Kanal kanJi so\\ ohJ Zlwmerlllft aIs'
1l1CJl reinc, st 1tIbffeie Außenll!ft mittc!s IdeiJJcr Öffnl!n en in den
Außcuw;mdell Had in den Schctlerleistcl1, we1c1!c die Luft ill elen
Kanal eindringen Jassen, erJ1 eim]] [ wCIden.

.Ftir den vOlgcsagtcJI Zweck, rier Anstrücll1l!!H?: VOll Neu..
hauten l1nd fCl1chten BallkonsfrJlktioJlclJ, konstruiert, crf[jl!t der
Lufthcizungseiusatz im Kocl1- :lml Zirnmerofcn noch - den jn
hcutiger Brenl1- lIud BJ.1! tofftel1t'n11L!?;s71'it weriv ü l1eJJ Nebenzwcck;
lier tr<;pamis an fC1H:r::,tcHell lind (L"l1l1ii BrcHllStofi bb zu 50 v, H,.
da' k:1lte, unhehej;dc I\'ebcnriimIIc u!lf(..h die <\tl  deHI EiJJsatz al1S
strömcnde, ilJ solde r<,-ilTl1lc cin\ cfiiJlJ le heiße Lnft daucrnd \\'8rm
gclJ,-Jltcll \\ erdcn, SIJkl1lgC JJ1 ln ([,b lkißlnfta!}zugsrohr offcn hiUt.

glldolp!J PrellO

Vorschlag zur Verbesserung des Straßenbahr.verkehrs in der inneren Stadt Sreslaus.
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niese Arbeit <tU,> dell1  tä{!telJ lIJicJlell Arl1citSg"ebid
de] Bauh!,ls.SC  III der Akadcmlc nir K!ill',t Hod I<IIJ1 t­
gewerbe in BI ('::.I;w, !1l1kr Ll'l:l1lJ  de<; bcLull1tell Pn.+.tl;i­
gers 11II Wc!th,-,\\ el h zur [rJ,-llJgUIIg, l'i))e
dm :\!:l(1( 131 cs1:l\1, ArCIJ, A cI o! fRa d i 11 g;, sldl
wii iii1 Hrl',>!,1\1 Jlic!lt I1JJ\vidltL<:en Verke!Hsf1'agcu 11m! d. rf
d:1JIC) \ icl!clC!ri c),1::, Interesse der ()iielltIIL'l)](cit iu AlI....pr11dl
J]CIJlIICI!. Wir  e:b:ll d;IIJe:r 11"dl>;tchel1cJeJt .%eilCH  crn l.::au1JI
\\-('nl] \k um:!1 d\\ ,l  ,[Il  dC:Jll J\uJJHH:n 1I11"cres ::)toffgchkrcshi1Wlt,,) dlt'11. 5chrifrlcitI1Il):t.,

Ocr ':-'t;,)lh 1l]),111!1\ CI h:t'h (lu SI H.H B]'l.'s1:111 J:illt sich in dcm
Bezirk z I'i....... hCll :.Lldt!:';r ibcn tllJ{l Oller mit yerIJ;i!tnisI11;UJig g:c­
ri1lgeJ) Mittdl; \\ escnt1iLh :ycn,'inf;llhl...'l1,

bO fd)lCLg

vorlJ llJllc)JC11 GleiSC;1 dir/eil Jic  dl\1:eiul!itzer Sir;d c uud auf dCII!
RiJJge die Nih.o!aistraBc lIlTd deI] KÖJJig p;at7 zn crfcidJClJ.

Die Lil1it: lt:; ordnet sich ill dCI F,1I1rt';.khtuHg vom Christo­
phoriphltZ !J<ll'h der Yc\(j<.,tl',lIk dCjJ[ :ilh el1Jl'iJ1cl! Zuge: Uj]], hl1
GC:QCIIZl!!.2;C fÜhrt ::oie \'0\11 O!lbllllfC:1 durch die Dominih:mc2'- unu

biegE ecke A1tbrlf.kr.qr clfk :!IIS Jlnd Whn au! Ileu
,ll\zukgclldien ilbel dCI] PLdz :1)] der .I\1agd 1Icl1elJkirche
lind durch uen Hi!ltl.'t'rl1,1f1,/. nach den! h illg lind YOjJ dort ,nI! \'or­
Jlandeucll Gleisen (1Ul eh die  dl\\ cic1JJitzer Strdfk in ilire ;lJtO
Spllr.

S(lllte der Ncuh,1tI iiber den PI;\b: 811 der M:lgd:dl)\Jcu],jfCJIC
:\lJ  in l'ml\v.:k!tl'rl (;!ljmkn nicht IIIÖg.lich  dH. hanl! die 1;\ \'011
der AH))et'lJi t!anC aus ,wf \.orJr.tm!cl1cJJ Gkiscn dCI! \V..:g, Über

Bei dei f:ll/',l' vider Sli,!ßlII ".cr,ldc dil cj ilJ1lCr'-lcn Std(J[ ist
ö \\'ll\\,-,-'lllll\\ C' 1, (kll Slr,Li eJ,I).IIJ1Ivcrkclll e!!I.'.deisj).', eiJ!1,U! iej]!eI1,
\ 1) co.; 11111' ilJillJe) \!;1.'')c!le11c:l1 kill!. Dic"l' MikJl\.:JJhl'it he teJI( in
deli Sl!',lflcilzil.t:;eiJ J)OJ1lillih,IJKI-, AIIJICdl{- IIl1d NiJ;olah,ral1c CIilcr­
slit" lind Relis..:hc-, Oil!,lllcr- lIud Klo....kJ"fr,dk d!ldlJl"cr l...'i(s,

L ill ie!1 rult) !lU,'4, (::;. Z<;idllllill!J,)

])ie Lillien 1 lind 21 behaUcH jllrcl1 Weg VOn! Oltlallll!cr n;lc!J
KÖnig.....platz. Auf den I J\lIl1\\\e.'<.e fahrcl! 'iie von t!4)r! durd!

J ""!is,-he-. O!JlJucr-, Klosler- 1\1Jl! feJdstl :\IJUj 1!;lcll dem Ohlal1­
..ier.

Die Uuic 5 biegt ;1111 ej)1t!l1 IICtl elHzubauelJde!! Bl)gCn ans der
Kln iersfrane il! die t.'eJd irark )md I:ilu'L durch Dominlka1Jer-,
A1brccl;i  lInd Nik{)];ri trdnl' lI,leil dC]]J J(Ö!lj :;j)bt%, Den l'::iiekwcg,
be]liiit "ic wie bis1lCL

Die L lnjcu 1\ und 18 \.eJ b1ejbc!1 auf du eIl bi:> )eil! betahrI.ClIcI1
\Vc.\.\ell, SU\\ eit sIch iJ;1S mit der cil1\';!dsi\!;CII FiiJlflJl1V, in dem LUi':C
f(e!l c!Je-, OIiJallcr- 11:ld KJoS[CTstr;!ße V0feil1!Jafcll l:ifH: ,,() z. B.
fi.iJlrt die ii wcilLT ihr!.; bhhcri;.;e .spur vOrn I(())]jJ;splutz bis in uie
TaschcJlSh;J1h.:" In cntgc: s cng-c;,etztel' RkhtllJl;). bCI1!ILd  ic eincH
tlClI Zll ballelldclJ ßO,QCl1 aus deI' TascJlcr;- jn dic Zwingerstr;11k, in
dieser (1;1.') eine Gleis der JS Bild l'lnen zweitel) nCl1CI' BO. :CI1 alls
'Jcr ZWlllgCl.- iu die Sdi'\veidl!Uz r Straße 1tinH[H.r, 11m \Vl'lter  Ili

dil' "\h'\diiU,11 kt- 1IJ1l1 7 KII!-frir. tl.:n"ci(c dl.'s Ring:c<-:" BUidlerp!:dt,
l(ol!tJurld, ÜraIIPclI,\U';Iß0 l]Jld  LJI\\ l'idJliizer ::-;tJdj;;rahclI 11;1c!1 uer
MII c-lIl11%trafk m.lill1e!l. UnI) \\ :;rl.; nur ULr Kellbau dnc,>
jjoi.';CII'i  1l] der h illg.el'h:e /.\\ bdll.;t! NnscJuo;nkl lillu 7 KIIi'fÜr::'{('II­
Sierte IIÖtig,

Der Ul!!ersdlied de!]] IHI\ CI :inder! \.;eb!ieiJeIICl] UHU
dcm IIClI allgconltldcJJ f;illt bei kl'[l1lT der l.brIet) hdl';ic1rt­
jich ins G0\vicht. Bei der Liuie 1('; bctriiJ2:i er fllnd 01) J1), bl'i () und
,5 etwa 240 ])1 lI])U bei 1 lilie! 21 J40 1!J. Dic Linien 11;\UOll
dahd dllrc11 dlc AII'>('in,IIHkr!cgllJ;;': J-JiI1- lind R.iickweges cinell
giiiJkl etJ, also vortcilluifert'll ;\Illf%!llIg,,!Jer.iil( crlJ;dtcl1. Iuwicwl'it
"ich d,\dllrc!J andere Lil1iclI -.- wie z. ]3, 3 - eJ iibrig:clI, \I [rli di0
ßco!J;lchtllILI!: er ehci!,

nie Lii)j e der vier lICI1 llJ (CI h;1l1endell GJci:->:-\tflcke
S,ÜHI!Jell dwa </110 )11,  cp,eiJlilH:r lUllt! 3"mO !l] d,ldurc!J:
Gleise.

Wohl der !-;1:Ügte Vorteil Jil.:.\!;t im Cill'.',!c:isi. en S(rn!1cJlhaJul"
ytrkchr in deli zwei rlaJlpt;.;tr;JlkluiiJ.;'CH 111,,1 ,IJJ dC1I Z\\.(' 1 Ri!1 ­
eiien, g::Hlz  lb.l.!.esehc)J V()]I (1e]" Vcreiuiac!l1lll<:', ucs Betriehes dU
eincl Stel1e wie dcm SliicJ,: OhJaucr Stralk zwischcu
platz unu Tasclrcl!strDBe, "0 dallJit /.. 13, 'die Notwc!)uig],ei{
elek(ri"c!lclI LielJtsi !Ialstel1e  forti;i!lt (HIt! eine deI' /.wc:i bi hcr
IIÖtigcJI \Vdchcn:-,icJ!\ilIKCll illJerfhissip: wird, Ebc1l o erÜbrigt sidl
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H!ch eiliG' von den zwei V.,rcichcnstcnun eI1 an ocr ..-cr.älJdcrtcl1
KrcJlzuJJ.Q, von KJoster- und Ycldstraßc. Gar } cj1Je \Veichcll­
stCJJllJJg !lKhr ist iür 1, 21, 5 und G 3m Könf spJatz nötig:.

flans Burkart!IJ IJ
Verschiedenes.

EinfiihrulIg. einer Baullo(ver5icherung in SacIlsen. Durch eir,e_
'Von der BraJldvcrsichcrungskammer g.epJante Baunov;crsicherung,
diü neben- dCl" allgcmeinen lwaJ12s\'elskherung wirken soH, soHen
kÜnftig die!enigeu Schädcn ersetzt werden, die nach den jetzig<::!
Vorschriitc1I nicht in Umfange vergÜtet \\-erden ki:mIJU1.Die fünk, t in einer amtlichen Be­
hanntmachuiJ1; in Nr. 164 dcr "Siichsischcll St l<1tszeinm.;c zu ,,-or­
Hudigcn AmnelduI1.!ict1 fiir diese JjCIIC Versichcnmg au1. Die: d zn
nÖtig.clJ VOJ drncke si11d bei den GcwcindehehÖrden zu l1ahcl1" Die
Anmeldung k;t mit ci11£.c-schricbcnem Brie! hei der 13rm:u\"crsichc­
1"1II!:lskanllucr iu Dresden zu erfolgen. Bei der  roßell Wk]1ti -j\dt
(1iescr für die s:ich;:;]schcn Ueb;im1cbcsjtzcr \\ ird

diese A!JIlIeJUUHg mÖ;..:1icli.,t bulu Zl  bewirke,l.
]J.

fÜr die pn'!ktisd<e Tätigkeit der Studierc!1den des Bau.
IM,o;CllicHr\\CSCHS h;1t der ."Demsche IktI1l1-Ve,"l.in"' bckunnlicl1 sich
-aJs eider dCI cr;-.,tcn der Untcrud,J1Icrvc! b indQ dn csctzr lind die
n6ti: (C!l S-.:lll itt,..:: im KJ'cisc sciHcr Mitgliedel 1Ür die l n!I() Jjcllhn
{Jicscr Iklu(igu1\g , et;1l1, Untcr \'CIITJiUc!t;IJ,':', dCI  ,,!)eu!.s.:!ICJ1 Oe­
sel1 l'h;lit iiir H<lI1-JII e11ic1ln\"cst:I1" h,,J)cu sich IIW: :HlC!J die
alIdei eil \'e\ biilJc]c, .,Rek:hsvcrbanu iÜr das Tiell);1ug:cwerIK;'",
,.Jkilhchcr Eisc!Jbal1\"crh lld" 115\\-, ZUSaJHlUC'II!,;C::'c]I!O.s"l'l1, J1'!J] eilJC"
gl'Jl1linsamc Pe2e!Jm::; dieser \\ idl!i eil fra c zu enw,ghchc1I. Es

,sind g:CJ1]CiJl :.11nC OruJ!t1s;'dze ltlfÜr <1uf!1:cstclIt und' !)mncnt!idl ist
<luch die dCII Sttldlcrcndcn w i!!rcnd. ihrer BescIJ iilhhll1g "üll den

Baunrmen Ztt gewü1Jrende Beihi.liein gc\yjssenGrenzen Cil!IJeitücIi
ge.regelt. Der ,.Del tsche Beton-Verein" Imt jetzt ab- 1. Juli (He
monatliche Beihilfe bis auf \vdterc$. iHr seinIJ !\UtgIiederaui 1500
bis 2000 Iiiark festgesetzt.

t:s \"\'ird darmi! aufmerkSam gemacht, daß die Praktikantert
(Jei UniaJI- und KrankcIlyersidJerung I!llt f\vorfe!1 sj}lU, dagegen
I\.öl1uen sie nach   1238 der ReicIJsversicherungsordnung auf Antrag'
an d;1.s iijr den \Vohnsitz des: Praktikan1cn zuständigm Versü.:he­
rung,samtes befreit \"\-erden. Nach einem vom "BcioJl- und Ticf­
ba1J \YjnscllaftsYerband" eingeholten Out?c1;ten UlHerJicg;t tlie den
Studierenden ge\\Cährte BeihiJie dem Steucr2.bzt1g \"OlÜ Arbcits101m" -- p.

Die- KohIcubeliefenmg der Baus[Qfiindustrien \...-1rd ein..
geschränKt. h:folge der neuerdings seitens des GarantiekGmhcc$
erImbeIlcn FordennJg zur Durchillhruug der RCI:aratiow5kohkn­
lief Cl ungcn in Yerbindmjg Hiit dem FbulerrÜck9.al1g all der Ruhr
lind dcn AU5j'':il1cn il1 dea obersdJJesischcH Zufuhrcn macht sich
kider eine Einschri.inKUng der Inlaudskohle1J\'ersorguJlg- nöti:-?".
Unfer dicsen t;m Wi1dc.jl lHUß leider auch dic Bdic-fcrung dGf ßC'.:t­
sTOifindllstr;C\) duc Dn::;...:hrÜnhui1f: erlahrcn. uild ZW2r si;;d die
KomiilgCl1le mit Wirkung mH 10 v. li. gekÜrzt ,,:orden.
Es sil1d jedoch alk darauf hin,@,cwiesen, daB mit RÜcksicht
aui den i\Iangt.."1 an R:wstoiicJJ die B:wsto!iindl1strieJi unbedingt
Ii::\ch heSH:r Mt;rJkhkcit in HÜhe der ge!\Ürztcll KcnthJgentt.: YOnbdicicrt \\"crdclI sol1..::l1. p.

\Vo!tJIIlligsHirsorge in Pommern. [in neuer \Veg <;ur dem
Gebiete der \\"oimu!!gsballfördcrmJ& w[ro in Pommern den-eh di?
ctjr..:h \'ent1i!le1]ln  der ..\\ oJnnrllc;sHirsorge-Gesel1schaft pom­
men::..:ilc Ih:in!stätte" gebildete ArbdisgclI1cinsehait in POlnmerE:ns
dürf bc:)(;inHten, dil.- ihre 13:1uh::l; diirch ihre el>;.cncYI L\-'\it::;:He-<la

>,,

': ; 1(;    '"
ii t  "",.,."11.

}'t--Li.t)£'(L. -x i:rt£a.l'v.t'\ t

.._....._ _....._.L> >:\>: ( },c J:>(" .H'   0:iÜ}

" ....."' ..." :"I",   5t» Gj Co!"',
7'. ___-.. _.___..

,uisWhrf. In der Arbeitsgemcinsdwft sind I3aulJandwcrhr aJ!e'f:!
Beruf  vert.rdcp, die ski! ycrDf1ichtet h ,ben, im SQIU,mer nach Be,"'
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l:i1digUl1g illre!' achfstiiudigcn Arhüitszeit noch drei bis vier
StundeT! auf dem B.lHP!atze deI Arbeitsgemeinscbaft fÜr Aus.
fiihlW15 der cj2,cnclI WOhiJi1l1gCII bUg. zu sei11. \'on der Al be/ts­
gC!i]ejJ] ch;t1t \vcrden siil11Hiche Arbeiten allein au gefiihrt, die
Steillt' Yfcrdca mit Iiilfc der von der Gesel1schaft pOn1mcrsl:helic!ins!,ittc angefertigt. Die Selbsttätig­
kcit der den' Bau IU1d deckt die Beträge, die
:i];cht durch JhpoihcJ.;cn bL\Y. Uocrteucrung.5zusch:;sse !lufgebracM
w('HLel1. Bis zur rertj>;:;rcH!in  der Bautcu wcrJcn die Zwischell­
j\1"cditc VO\1 der oben crwahr:tc:! jWIJ1tncrschcJl tiemrstätte (Sitz ia

b 'rdgcsicllt. Jede AtbcitsRcrnCl];schaft mni<!.ßt 16 Ni"n!l.
WOiol1l1l1l::CJJ \\ erdclJ in 2\\ ci Jahren \"ollc!1det. __ t'llf Stülp ist

.:'111(' iihnJiche Drahtfsc1!e \Vohnllll.\!;s:fiilsor.\.':e in der \Vej<;e geplant,
die st;id!i:-chd  AI beiter habcn sich ycrpfJicl1tct, im Sommer ei!Je
Stullck rncJn lU (\lbeitclJ lind deli Betrag der gC11JcInsJJ11cn ILw­kas;.,c nlflicl:kll Zl: jasscn. p.

Rechtswesen.
\V,lgclIstandgclder bel Str13iks. 1.;5 hegt eine nClte gcricJlt­

lide Enhcllcid!i!Jg: \'01', und ZW:J.r vOll der 12. Zivi!h.aiTirtlcr Köln,
i;] Sachen /\rbeJlgebervereiaig-lI11g Hir Diisscldorf m;u Umg'cbung
gC.\;L'I! 1 ,-,iL.h$cisclJba!u1fi<;kJls vom 10. !v1iirz J9:?2. wonach der Au­
:::'Pllilh auf R[kk ;lh!lH1g der fili' Nlchtenlladlll1R yon \\agen
\'!UJtcnd eines Arbcitcrstrciks itll Bctricbc der Klager!,l gezahlten
Sbndg:ckJcr Jbgc\\'ics-cIJ \\hel. - Das Urteil steht im G::gensatz
Zli dC1 1 1 Jl:S LW(jgcI khtes H,Ul.1IL lJ,l<:1J dl'H!I der [jsenba!mliskus
\l'ltll"teilt wUHle, Wag(:JJst,ll;dgcIJQf. die fur Strclktuge t-rhohcn\\ol(kn \\aren, z!lrilck7,u%:lIlkn. b.'"  _...___  , w__ ­

Handelsteil.

Verschiedenes:.
25 Jahre .h H2(;r B HI,gellosscltschaH. Die JCI1<le1 lhl!gcllo scn­

SCklft, eine SdIÖpfu]!g- des Prof. Ernst Abte. kaHn ill diesen Tagen
auf eiIJ 2;J-jiihri. 'c" Bc::.tclw!1 zurucfl::hlickeJl. Sie bt dic :iltcstc der
<im Orlc Dc tehc[)dc!l l3al1:,J;c!losse!1 chaftel1 ltnd besitzt gilt ein­
gerichtet ftill;;er tl1I1 Ma: 'dclsticg, in der Dornburl'.l'r SlrilGe, in
der Luthcr- lJlld Talstra/.ic lind IIcllcrding.s [11 der I osen:,tr.:1ß(: JCU­
seits der Siwle. Auf ?:elneinilÜtzi er (lnmdla,:>;c crriclltet (es durften
die MHg-Jieder,uJtcile 11l1f mit .1 v. ft verzinst w.erdeq), hat die Ge­

Bücherschau:.
Erste ftiife bei Ul1W:!len und plötzlicher LebcDSgciahr. Ein Leit­

bUCH tur jedcrm l1t1 von Sanitätsrat I?r. Locwe. Verlag C. C.
j\,lcinhold wld Söhne, f) esdc!l-A. Preis 20 IVl-ark, Durch jede
BlIchhandlung zu beziehen.

Das Buch ist ilil'> der Praxis :;;eschriebcu und verfolgt defl
Zweck, in allgcmein verständlicher rann jedermann iJJ d;JS Ucbie1
dCI ers(cll tinfcleistuJ]g hei UnHdIen und _ platzIich
:Cdo J.1Iklll1gcll his wm Eintrefien des Arztes eillzufühl CJl UI:d
im NoHaJ1e z\vc-ckdicll;iche Ratschläge fÜr die el-ionlel lichen 1\1aß­
nahmen zu erteilen. Wie außerordentJicJt wichtig ist es doch, u"ß
jcdcrmll1J11 in der Ltge ist, in F 111en eInster Gefahr um das Lebcn
ehies Menschen hi1freich einzugreifen uud \\ ie verl1äJtnismäGig
erjl1g ist die Zahl derer, die imst::mde sind, Iiand an's Werk zu
legCl!, lltn verhÜngl1isvoIJen \V cile! ungen cines Ul1faUes oder r-incI
plötzliche!1 Erkrankung vorzubeugen. Die taglich in der Tages­
pressc wiederke!Lrendcn Notizen Über solche raHe bestätigen
lIur zu of{, d.1ß es Pflicht eines jeden sein lJ1uß. sich Kenntnisse in'
der ersten Hilfe al1ZUeignf;;IL In Ge\\.erbebetrfebcn, besonders in
llencn mit maschinellcn Eiul"icldllngen, sind trotz der ztlr Sicherheit
des Pers()JI rls g.etroffenen Vorkehrungen UnfäIJc !]icht selte11. Und
J.':crade da ist es vor .allem crforderiich, daß Sachkundige fiir die
Ausiibung erster time vorhanden sluct. Der Name des Verfassers,
der jal1rel.:iug als Ko1onncIJarzt beim Roten Kreuz tätig ist. ge­
\,.Üh,r[eistet eine tatsäc.IJliclJ zwccl{dienliche Vcnvendlll1g des..
selben.
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